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Aktuelle PPP-Ausschreibungen / Ausschreibungen mit PPP-Elementen 

• Stadt Bad Oldesloe. Schule. 

Erweiterung der Stadtschule Bad Oldesloe (Grundschule mit rd. 400 Schülern) für den Ganztagsbe-
trieb. Das Vorhaben umfasst den Neubau einer Mensa mit 135 Plätzen sowie weiterer Ganztags-
schulbereiche mit einer Nutzfläche von insgesamt ca. 600 m². Zudem sollen auch Umbaumaßnah-
men im Bestand einbezogen werden. Die Maßnahmen sollen im Rahmen eines PPP-Modells erfol-
gen und die Planung, die schlüsselfertige Errichtung und die Finanzierung beinhalten.  

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Teilnahmeanträge: 20.1.2011. 

Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:377225-2010:TEXT:DE:HTML  

• Hessisches Landesamt für Straßen- und Verkehrswesen. Autobahnraststätte. 

Dienstleistungskonzession für Planung, Bau, Finanzierung und Betrieb einer Raststätte mit Tankstelle 
als Kompaktanlage auf der Rastanlage Distelrasen Nord an der BAB A 66. Die Konzession wird für 
eine Laufzeit von 30 Jahren erteilt mit der Option, diese mit Zustimmung des Konzessionsgebers 
zweimal um jeweils 5 Jahre verlängern zu können. 

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Teilnahmeanträge: 18.1.2011. 

Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:365588-2010:TEXT:DE:HTML  

• Land Baden-Württemberg. Labor- und Bürogebäude. 

Das Vorhaben umfasst Planung, Neubau und Finanzierung eines Labor- und Bürogebäudes mit ca. 
2.400 m² Nutzfläche für das Chemische und Veterinäruntersuchungsamt (CVUA) Sigmaringen 2. BA, 
einschließlich der Außenanlagen, dem Verbindungsbau zum 1. BA und der labortechnischen Einrich-
tungen. Der Bauunterhalt und die Instandhaltung nach Ablauf der Verjährungsfrist für Mängelansprü-
che werden optional ausgeschrieben.  

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Teilnahmeanträge: 18.3.2011. 

Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:374274-2010:TEXT:DE:HTML  

• Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid. Schule. 

Gegenstand der Vergabe sind umfangreiche Sanierungs- und Neubaumaßnahmen am bisherigen 
Schulkolleg (Antoniuskolleg) sowie sonstige Ertüchtigungsmaßnahmen an Sporthalle, Aula und Kü-
che. Diese Vorhaben sollen im Rahmen einer PPP vergeben werden. Dabei soll der private Auftrag-
nehmer neben den Leistungen für Planung und Bau die Bauzwischen- und Langfristfinanzierung so-
wie Instandhaltungsleistungen über 25 Jahre erbringen. 

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Teilnahmeanträge: 17.1.2011. 

Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:357639-2010:TEXT:DE:HTML  

• Kur- und Servicebetrieb Bad Nauheim. PPP-Projektsteuerer. 

Die Stadt Bad Nauheim beabsichtigt, ein neues Thermalbad in Gestalt eines PPP-Projektes zu errich-
ten und das bestehende Bad – Therme am Park – abzubrechen. Zur Vorbereitung und Durchführung 
des Vergabeverfahrens wird ein Projektsteuerer gesucht, der (mit Ausnahme der rechtlichen und 
steuerlichen Beratungsleistungen) sämtliche Beratungsleistungen erbringt und in der Planungs- und 
Bauphase zur Verfügung steht.  

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Teilnahmeanträge: 7.1.2011. 

Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:362312-2010:TEXT:DE:HTML  

• Stadtwerke Espelkamp. Betriebsführung des Freizeitbades „Atoll“. 

Die Stadtwerke Espelkamp AöR beabsichtigt, die kaufmännische und technische Betriebsführung 
des Freizeitbades „Atoll“ in Espelkamp auf einen privaten Partner zu übertragen. Ein seit 2006 be-
stehender Vertrag mit einem privatwirtschaftlichen Betriebsführer soll nicht verlängert werden. Die 
Entwicklung und Umsetzung einer ganzheitlichen Konzeption zur dauerhaften Attraktivierung des 
Bades ist gleichermaßen Gegenstand dieser Ausschreibung. 

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Teilnahmeanträge: 4.1.2011. 

Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:355459-2010:TEXT:DE:HTML   
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Vorinformation 

• Freistaat Thüringen. PPP-Berater. 

Der Freistaat Thüringen beabsichtigt, zur Vorbereitung und Durchführung des PPP-Pilotprojektes 
"Neubau Fakultätsgebäude Coudraystraße 7 und Neubau Laborgebäude Coudraystraße 13 D" in 
Weimar umfassende Beraterleistungen (wirtschaftliche, architektonisch/technische sowie juristische Be-

ratung) zu beauftragen. Voraussichtlicher Beginn des Vergabeverfahrens: 24.1.2010. 

Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:374491-2010:TEXT:DE:HTML  

Zuschlagserteilung 

• Hansestadt Lüneburg. Bildungszentrum Saline. 

Das Bildungs- und Kulturzentrum Saline (Neubau und Entwicklung der St.-Ursula-Grundschule zur 
Ganztagsschule sowie Neubau einer Drei-Feld-Sporthalle und einer Musikschule) wird von der H. F. 
Wiebe GmbH & Co. KG aus Achim realisiert. Am 20.12.2010 wurde der PPP-Vertrag unterzeichnet. 

Quelle: http://www.lueneburg.de/desktopdefault.aspx/tabid-77/169_read-34600/  

• Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens. PPP Schulen Eupen. 

Das PPP-Projekt zum Neubau und zur Sanierung von acht Schulen in Eupen soll vom Konsortium 
SKE verwirklicht werden, zu dem neben der SKE Gruppe auch das belgische Bauunternehmen CFE 
sowie der Dutch Infrastructure Fund gehören. 

Quelle: http://www.grenzecho.net/ (Online-Meldung vom 07.12.2010) 

Weitere Informationen 

• Kreis Dithmarschen. Kein PPP-Verkehrsprojekt. 

Im Kreis Dithmarschen war lange Zeit geplant, Betrieb und Erhaltung von 100 Kilometern Kreis- und 
Landesstraßen in ein PPP-Projekt einzubringen. Wie aus der Antwort der Landesregierung Schles-
wig-Holsteins auf eine Kleine Anfrage hervorgeht, wird dieser PPP-Ansatz nicht weiter verfolgt. Eine 
Vorläufige Wirtschaftlichkeitsuntersuchung hätte gezeigt, dass nur geringe Effizienzpotenziale durch 
PPP erzielt werden können. Quelle: 
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl17/drucks/1000/drucksache-17-1038.pdf  

• Verein PPP Schweiz. Präsentationen der Generalversammlung am 3.12.2010. 

Anlässlich der Generalversammlung des Vereins PPP Schweiz in Bern referierten verschiedene Ex-
perten zum Thema PPP und öffentlicher Infrastrukturbau. Die Präsentationen zum Download unter:  
http://www.ppp-schweiz.ch/de/ppp-news/medienmitteilungen/view/items/generalversammlung-und-informationsanlass-des-vereins-ppp-schweiz/  

• Europäisches PPP-Kompetenzzentrum (EPEC). 3. Sitzung des Private Sector Forums. 

Am 13. Dezember 2010 fand in Brüssel die dritte Sitzung Private Sector Forums zum Thema „The 
Commission Communication on PPPs – Where do we stand?” statt. Präsentationen der Referenten 
zum Download unter: http://www.eib.org/epec/private-sector-forum/index.htm  

Veranstaltungshinweis 

• Bauhaus Weiterbildungsakademie Weimar. PPP-Grundlagenseminar. 

Das nächste PPP-Grundlagenseminar findet am 28. – 29.1.2011 in Weimar statt. Die Veranstaltung 
vermittelt die theoretischen Grundlagen von PPP im öffentlichen Hochbau. Dabei werden sämtliche 
„Bausteine“ im Beschaffungsprozess dargestellt und analysiert. Ziel dieses Seminars ist es, die The-
matik PPP verständlich zu machen und deren Möglichkeiten und Grenzen einschätzen zu können. 

Weitere Infos unter: http://www.wba-weimar.de/seminare.htm#ppp  
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Gesetzgebung und Rechtsprechung mit PPP-Relevanz: 
 
 
Aktuelles aus der Gesetzgebung und Rechtsprechung entfällt für diese Ausgabe. 
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